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Dringlichkeitsantrag 

der Abgeordneten Horst Arnold, Florian Ritter, Stefan Schuster, Alexandra 
Hiersemann, Klaus Adelt, Inge Aures, Harald Güller, Arif Taşdelen, Volkmar 
Halbleib, Natascha Kohnen, Markus Rinderspacher, Dr. Simone Strohmayr, 
Margit Wild, Florian von Brunn, Michael Busch, Martina Fehlner, Christian Flisek, 
Annette Karl, Ruth Müller, Doris Rauscher, Diana Stachowitz, Ruth Waldmann und 
Fraktion (SPD) 

Entschlossen und konsequent gegen islamistischen Extremismus und Terror! 
Demokratie und Rechtsstaat verteidigen und schützen! 

Der Landtag wolle beschließen: 

Der Landtag verurteilt die islamistischen Terroranschläge der letzten Wochen und Mo-
nate, die eine neue Welle von mörderischer Gewalt über Europa gebracht haben. 

Die Anschläge von Wien und Nizza, der brutale Mord an dem Lehrer Samuel Paty in 
Paris, der islamistisch motivierte Mord in Dresden beweisen, dass die Bedrohung durch 
islamistischen Terror ungebrochen hoch ist. 

Auch weiterhin ist die konsequente Anwendung der bestehenden Gesetze gegenüber 
Straftätern und Gefährdern ein zentraler Baustein bei der Bekämpfung terroristischer 
Gewalt. 

Im Kampf gegen islamistische Einstellungen und Gewalt unterstützt der Landtag alle 
Maßnahmen, die Prävention, Deradikalisierung und entschlossenes rechtsstaatliches 
Handeln in der Terrorbekämpfung sicherstellen. 

Insbesondere fordert der Landtag: 

─ die Bemühungen von Staat und Zivilgesellschaft zu verstärken, die Werte unserer 
Verfassung und Demokratie sowie Toleranz und Respekt nachhaltig zu fördern und 
die Achtung vor den Grundlagen unseres Zusammenlebens bei allen einzufordern. 

─ Die intensivierte wissenschaftliche Erforschung von Ursachen islamistischer Radi-
kalisierung ist eine wichtige Grundlage für wirksame Prävention, Deradikalisie-
rungsprogramme und Sicherheitspolitik; diese Forschung muss gestärkt und aus-
gebaut werden.  

─ dass die Staatsregierung wissenschaftliche Erkenntnisse aus bestehenden Stu-
dien, der Arbeit der Enquetekommission „Integration in Bayern aktiv gestalten und 
Richtung geben“ und diversen Fachanhörungen im Landtag auswertet und auch auf 
dieser Grundlage umfassende Handlungsstrategien vorlegt. 

─ bestehende Präventions- und Deradikalisierungsprogramme, insbesondere auch in 
Justizvollzugsanstalten zu stärken und auszubauen. 

Der Landtag fordert darüber hinaus die Stärkung der Zusammenarbeit zwischen dem 
Bund und den Ländern sowie den europäischen Staaten insbesondere im Hinblick auf: 

─ die Auswertung, Analyse und Bekämpfung von propagandistischen Radikalisie-
rungsplattformen und Netzwerken im Internet und 

─ die Bekämpfung von Gefährdernetzwerken. 
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Demokratie- und staatsfeindliche Bedrohungen jeglicher Art dürfen nicht gegeneinan-
der ausgespielt werden. Sowohl Rechtsextremisten als auch Dschihadisten sind akute 
terroristische Bedrohungen. Sie feuern sich gegenseitig an. Wer Europa schützen und 
seine Werte bewahren will, muss in der Lage sein, beide – Rechtsextremisten als auch 
Dschihadisten – zu bekämpfen. 

 

 



Sechster Vizepräsident Dr. Wolfgang Heubisch: Vielen Dank, Herr Staatssekre-
tär. – Weitere Wortmeldungen liegen mir nicht vor. Jetzt ist es 17:57 Uhr. Wir kön-
nen noch zur Abstimmung kommen. Namentliche Abstimmung ist beantragt. 

Ich gebe vorher noch bekannt, dass wir keine weiteren Dringlichkeitsanträge mehr 
aufrufen, sondern wir werden alle Dringlichkeitsanträge an die zuständigen Aus-
schüsse verweisen. 

Damit eröffne ich den Abstimmungsvorgang für drei Minuten. Ich bitte um namentli-
che Abstimmung.

(Namentliche Abstimmung von 17:57 bis 18:00 Uhr)

Die Abstimmung ist beendet. Ich unterbreche die Sitzung bis zur Bekanntgabe des 
Abstimmungsergebnisses. Ich nehme an, dass das zwei, drei Minuten dauern wird.

(Unterbrechung von 18:00 bis 18:01 Uhr)

Ich eröffne die Sitzung wieder und gebe das Ergebnis der namentlichen Abstim-
mung zum Dringlichkeitsantrag der AfD auf Drucksache 18/11192 betreffend 
"Grundrechte schützen – Änderung des Infektionsschutzgesetzes unterbinden" be-
kannt. Mit Ja haben 14 Abgeordnete, mit Nein 96 Abgeordnete gestimmt. Stimm-
enthaltungen gab es keine. Damit ist dieser Dringlichkeitsantrag abgelehnt.

(Abstimmungsliste siehe Anlage 4)

Verehrte Kolleginnen und Kollegen, verehrte Damen und Herren, ich wünsche 
Ihnen einen schönen Nachhauseweg und darf die Sitzung hiermit schließen.

(Schluss: 18:02 Uhr)

Protokoll 18/60
vom 12.11.2020
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Verfassung, Recht, Parlamentsfragen und Integration 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Horst Arnold, Florian Ritter, 
Stefan Schuster u.a. und Fraktion (SPD) 
Drs. 18/11221 

Entschlossen und konsequent gegen islamistischen Extremismus und Terror! 
Demokratie und Rechtsstaat verteidigen und schützen! 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Horst Arnold 
Mitberichterstatter: Tobias Reiß 

II. Bericht: 

1. Der Dringlichkeitsantrag wurde dem Ausschuss für Verfassung, Recht, Parla-
mentsfragen und Integration federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse 
haben sich mit dem Dringlichkeitsantrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Dringlichkeitsantrag in seiner 42. Sit-
zung am 26. November 2020 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Petra Guttenberger 
Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Horst Arnold, Florian Ritter, Stefan 
Schuster, Alexandra Hiersemann, Klaus Adelt, Inge Aures, Harald Güller, Arif 
Taşdelen, Volkmar Halbleib, Natascha Kohnen, Markus Rinderspacher, 
Dr. Simone Strohmayr, Margit Wild, Florian von Brunn, Michael Busch, Martina 
Fehlner, Christian Flisek, Annette Karl, Ruth Müller, Doris Rauscher, Diana 
Stachowitz, Ruth Waldmann und Fraktion (SPD) 

Drs. 18/11221, 18/12417 

Entschlossen und konsequent gegen islamistischen Extremismus und Terror! 
Demokratie und Rechtsstaat verteidigen und schützen! 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Dritter Vizepräsident Alexander Hold



Dritter Vizepräsident Alexander Hold: Ich rufe Tagesordnungspunkt 5 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln 

beraten werden (s. Anlage)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind alle Fraktionen. Ich frage den fraktionslosen Ab­

geordneten Plenk, ob und welchem Fraktionsvotum er sich anschließen will. – Er ent­

hält sich. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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